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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SC 1947 Haßlach b.T. : TSV 1889 Stockheim IV 
Donnerstag, 06.10.2022, 19:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SC 1947 Haßlach b.T. und dem TSV 1889 Stockheim IV im 
Endergebnis wider

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Dirk Kratochvill den Matchball für die Gäste des
TSV 1889 Stockheim IV im umdatierten Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SC 1947 Haßlach b.T., das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 18:19) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Alexej Agapkin, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Strangia / Büttner zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Hilbert / Agapkin aber trotzdem mit 11:13, 11:8, 9:11, 9:11.
Mit nur einem Satzverlust gingen Sünkel / Büttner gegen Krause / Kratochvill durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Andreas
Strangia war in der Partie gegen Christian Krause nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Harald Büttner und Paul Hilbert sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig
später Franz Sünkel gegen Dirk Kratochvill verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benedikt Büttner beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Alexej Agapkin. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC 1947 Haßlach b.T. und TSV
1889 Stockheim IV. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Paul Hilbert zeigte Andreas Strangia
seinem Gegner die Grenzen auf. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Krause
zeigte Harald Büttner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Franz Sünkel hatte nachfolgend gegen
Alexej Agapkin beim 5:11, 7:11, 4:11 wenig auszurichten. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SC 1947 Haßlach b.T. 4 Punkte, TSV 1889 Stockheim
IV 5 Punkte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Benedikt
Büttner über die 1:3-Niederlage gegen Dirk Kratochvill hinweggetröstet werden musste. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des TSV 1889 Stockheim IV zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC 1947 Haßlach b.T. am 22.10.2022 gegen den TSV
Teuschnitz III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2022 gegen den ATSV
Reichenbach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC 1947 Haßlach b.T.

Doppel: Strangia / Büttner 0:1, Sünkel / Büttner 1:0 
Einzel: A. Strangia 2:0, H. Büttner 1:1, F. Sünkel 0:2, B. Büttner 0:2 

 TSV 1889 Stockheim IV
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Doppel: Hilbert / Agapkin 1:0, Krause / Kratochvill 0:1 
Einzel: P. Hilbert 1:1, C. Krause 0:2, A. Agapkin 2:0, D. Kratochvill 2:0


